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   Landkreis Merzig-Wadern

Am 7. November wurde das „Moselfränkische Wörterbuch“ von Sprachforscherin und Autorin Profes-

sor Dr. Maria Besse im Museum Schloss Fellenberg vorgestellt, das finanziell vom Landkreis unterstützt 

wurde. Herausgeber ist der Verein für Heimatkunde Losheim am See, der das neue Buch auch in seine 

Schriftenreihe aufgenommen hat. (v. l.) Daniela Schlegel-Friedrich, Dr. Maria Besse, Hubert Schommer 

(Verein für Heimatkunde Losheim), Irmgard Diwersy. (Foto: Landkreis Merzig-Wadern/Werner Klein)

Am 4. Dezember besuchte Daniela Schlegel-Friedrich die Informationsveranstaltung „Mittelstand 4.0“ im 

InnoZ in Merzig. Thema war die „Digitale Transformation in mittelständischen Betrieben“. Vertreter un-

terschiedlichster Branchen des Landkreises kamen zusammen, um sich im Rahmen zweier Fachvorträge 

beraten zu lassen. (Foto: Landkreis Merzig-Wadern/Kevin Höhn)
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Grußwort • Kreisheimatausstellung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Weihnachten und Silvester ste-
hen unmitttelbar vor der Tür 
und Sie halten die letzte Kreis-
zeitung des Jahres 2019 in den 
Händen. Wir haben auch in die-
sem Jahr mit unserer gesamten 
Mannschaft hart daran gearbei-
tet, Ihre Anliegen bestmöglich 
zu bearbeiten und unsere Auf-
gaben zu erfüllen.

Im Frühjahr wird der bereits 
vierte Jahresbericht des Land-
kreises unsere Leistungen noch 
einmal eindrucksvoll präsentie-
ren. 

Im neuen Jahr wird sicherlich 
das Thema Digitalisierung ins-
besondere an unseren Schulen 
ein Schwerpunkt der Arbeit sein. 
Knapp 4 Millionen Euro werden 
wir hier auch aufgrund des Di-
gitalpaktes in den nächsten vier 
Jahren investieren. Die Kinder 

GRUSSWORT DER LANDRÄTIN

und Jugendlichen so fit wie 
möglich für den Arbeitsmarkt zu 
machen, ist unser erklärtes Ziel. 
Die jungen Menschen von heute 
sind die Fachkräfte von morgen, 
die die Firmen dringend brau-
chen. Mit all unseren Maßnah-
men und Investitionen wollen 
wir deshalb nicht nur den Schü-
lern den besten Weg in ihre Zu-
kunft bereiten, sondern auch 
gegen den Fachkräftemangel in 
der Region ankämpfen. 

Das Thema Digitalisierung wird 
uns auch in der Kreisverwaltung 
weiter beschäftigen. Bürgerin-
nen und Bürger sollen nach und 
nach alle Dienstleistungen on-
line beantragen können. 

Nun stehen erst einmal die Fei-
ertage und der Jahreswechsel 
vor der Tür. Ich wünsche Ihnen 
und Ihren Familien ein geseg-
netes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2020! 

Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich

Ihre 

Daniela Schlegel-Friedrich

PUBLIKATION ZUR AKTUELLEN KREISHEIMATAUSSTELLUNG IM SCHLOSS FELLENBERG VORGESTELLT 

Christina Pluschke (Kuratorin) übergibt die Dokumentation an Jürgen Junges (stellv. Vorstand der Sparkas-
se Merzig-Wadern) und an die Vertreter der Feuerwehren und des Kreisfeuerwehrverbandes. 
(Foto: Landkreis Merzig-Wadern/ Werner Klein )

Derzeit läuft die aktuelle Kreis-
heimatausstellung zur Ge-
schichte der Feuerwehren in 
Merzig und Wadern mit dem 
Titel: RETTEN – LÖSCHEN – BER-
GEN - SCHÜTZEN. Die Feuerweh-
ren Merzig-Wadern im Wandel 
der Zeit. 

Hierzu wurde eine begleiten-
de Publikation erstellt. Histori-
sches sowie eine große Anzahl 
an Fotos und Abbildungen sind 
enthalten. Sie ist im Museum 
Schloss Fellenberg in Merzig so-
wie dem Stadtmuseum Wadern 
Oettinger Schlösschen während 
der Öffnungszeiten erhältlich.
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KREISHAUSHALT 2020: KREISUMLAGE LIEGT 4,8 MILLIONEN UNTER DER FINANZPLANUNG

Der Kreistag des Landkreises 
Merzig-Wadern hat in seiner Sit-
zung am Montag, 9. Dezember 
den Kreishaushalt für das Jahr 
2020 verabschiedet. Die Kreis-
umlage wird 2020 um lediglich 
1,7 Prozent ansteigen. In der Fi-
nanzplanung war man noch von 
einem Anstieg von 9,2 Prozent 
ausgegangen. Insbesondere 
in der stationären Jugendhilfe 
konnte auch durch verbesserte 
präventive und niedrigschwel-
ligere Ansätze zwei Millionen 
Euro eingespart werden. Das 
Haushaltsvolumen steigt erneut 
um 6,14 Millionen auf insge-
samt rund 114 Millionen Euro. 
Davon werden 66 Millionen auf 
die Städte und Gemeinden um-
gelegt. 

Die größten Ausgaben entste-
hen mit weitem Abstand nach 
wie vor in den Bereichen Ju-
gend und Soziales. 80,6 Millio-
nen Euro und damit 70 Prozent 
des gesamten Kreishaushaltes 
fließen in diese beiden Aufga-
bengebiete. Für die Schulen ent-

Die Ausgabenbereiche für das Jahr 2020 auf einen Blick (Grafik: Landkreis)

Um ihren Finanzbedarf zu decken, erheben die Landkreise eine Kreisumlage von kreisangehörigen Gemeinden und Städten. Sie errechnet sich aus der Steuer-
kraft der Gemeinden und deren Schlüsselzuweisungen. Von dieser Umlagegrundlage wird ein bestimmter Von-Hundert-Satz als Kreisumlage definiert. Weil die 
finanziellen Mittel des Landkreises Merzig-Wadern in den letzten Jahren wirtschaftlich gut eingesetzt wurden, erhöhte sich die Kreisumlage trotz eines stärkeren 
Anstiegs der Umlagegrundlagen nur um wenige Prozente. (Grafik: Landkreis)

hält der Haushaltsentwurf 15,4 
Millionen Euro. 5,4 Millionen 
sollen auch mit Hilfe von Zu-
schüssen in die Ausstattung der 
Kreisschulen investiert werden.
 
Schwerpunktthemen 2020
In den Schulen steht im kom-
menden Jahr die weitere Di-
gitalisierung im Fokus. Denn 
die Schülerinnen und Schüler 
müssen auch in der Schule auf 
die gewachsenen und ständig 

steigenden Ansprüche der mo-
dernen Arbeits- und Lebenswelt 
vorbereitet werden. Hier will der 
Landkreis seine Spitzenpositi-
on weiter behaupten. Daneben 
steht im Berufsbildungszentrum 
in Merzig eine große Umbau- 
und Modernisierungsoffensive 
an. In der Jugendhilfe bleiben 
wir aufgrund vieler gesellschaft-
licher Veränderungen und der 
immer höheren Betreuungsin-
tensität von Kindern gefordert. 
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EINBÜRGERUNGSFEIER IM LANDRATSAMT - LANDRÄTIN DANIELA SCHLEGEL-FRIEDRICH BEGRÜSST 
NEUE MITBÜRGER IM LANDKREIS MERZIG-WADERN

Am Montag, 2. Dezember, 
überreichte Landrätin Daniela 
Schlegel-Friedrich 9 Einbürge-
rungsbewerbern im Beisein von 
Verwandten und Freunden wäh-
rend einer kleinen Feierstunde 
ihre Einbürgerungsurkunden. 
32 weitere Bürger hatten diese 
bereits vor der Feier erhalten. 
Damit sind sie ab sofort offiziell 
deutsche Staatsbürger und er-
halten so beispielsweise durch 
das Wahlrecht die Möglichkeit 
zur politischen und gesellschaft-
lichen Mitbestimmung.

Die Landrätin hieß die neuen 
Bürger in ihrer Eröffnungsrede 
herzlich willkommen und ver-
wies auf den herausragenden 
Charakter der Feier: „Ihre Ein-
bürgerung ist kein bloßer Akten-
vorgang, es steckt viel mehr da-
hinter: Sie haben sich bewusst 
dazu entschieden, von nun an 
als Deutsche hier im Landkreis 
Merzig-Wadern zu leben, mit 
deutschem Pass und den Rech-
ten und Pflichten von Staats-
bürgern, die für alle Deutschen 
ganz selbstverständlich sind.“ 

Dass deutsche Staatsbürger das 
Recht haben, aktiv an der De-
mokratie mitzuwirken, betonte 
die Landrätin mit Hinweis auf 
die Bundestagswahl im Herbst 
2021: „Nutzen Sie Ihre neuen 
Rechte als Deutsche. Bestim-

men Sie mit, wie es in Deutsch-
land weitergeht. Engagieren Sie 
sich in politischen Parteien, in 
sozialen Einrichtungen und Ver-
einen des Landkreises.“ Nur auf 
diese Weise, so die Landrätin, 
könne Integration gelingen: als 
gegenseitiger Prozess von Zu-
wanderern und Einheimischen.
Im Beisein der Bürgermeister 
und Beigeordneten der Städ-
te und Gemeinden wurden 

den neuen Mitbürgern ihre Ur-
kunden und kleine Geschenke 
überreicht. Bei der Einbürge-
rungsfeier zugegen waren der 
Beigeordnete der Kreisstadt 
Merzig, Dr. Manfred Kost, der 
Bürgermeister der Gemeinde 
Mettlach, Daniel Kiefer, die Bei-
geordneten der Stadt Wadern, 
Karl-Heinz Seimetz und Jürgen 
Kreuder, der Bürgermeister der 
Gemeinde Weiskirchen, Wolf-
gang Hübschen und Thomas 
Collmann, Bürgermeister der 
Gemeinde Beckingen. Ebenfalls 
anwesend war der Fraktions-
vorsitzende des CDU Kreisver-
bandes Merzig-Wadern, Gisbert 
Schreiner.

Manfred Glieden begleitete die 
Feier musikalisch am Flügel. Bei 
einem kleinen Imbiss wurden 
noch viele Gespräche geführt 
und Erfahrungen ausgetauscht. 

Die Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich hieß die neuen deutschen Staatsbürger herzlich willkommen. 
(Foto: Landkreis Merzig-Wadern/Werner Klein)

Leuchten
 Mai

Garten im Licht

 8., 9. 
und 

10. Mai

Ellerweg 11/Kreuzberg
66663 Merzig

Im Garten der Sinne
8. Mai:   Licht-Illumination und 
             Live-Musik mit der Band „SoLexx“
9. Mai:   Licht-Illumination und 
             Eröffnung der Musikfestspiele Saar
10. Mai: Garten- und Genussmarkt 
             und Chor-Festival

www.merzig-wadern.de
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Am Mittwoch, den 4. Dezember 
lud das InnoZ in Merzig gemein-
sam mit den Mittelstandskom-
petenzzentren 4.0 aus Hagen 
und Saarbrücken zu einer inter-
aktiven Informationsveranstal-
tung zum Thema „Mittelstand 
4.0“. Die Veranstaltung fand im 
SchülerZukunftsZentrum (Inn-
oZ) in Merzig statt und bot den 
Besuchern zwei Fachvorträge. 
Vertreter unterschiedlichster 
Branchen und Firmen des Land-
kreises kamen zusammen, um 
sich zu informieren und beraten 
zu lassen.

Die Veranstaltung setzte sich 
vor allem mit der zunehmenden 
digitalen Transformation in Be-
trieben und Verwaltungen aus-
einander: Hier entstehen neue 
Herausforderungen, aber auch 
viele Chancen für innovative Ge-
schäftsprozesse. Zu Beginn der 
Veranstaltung hatten die Teil-
nehmer die Möglichkeit, selbst 
vor Ort verschiedene Geräte 

MITTELSTAND 4.0 –                                                                                                                                
DIE DIGITALISIERUNG MITTELSTÄNDISCHER BETRIEBE IM LANDKREIS MERZIG-WADERN

und Maschinen auszuprobieren. 
Hierzu zählten etwa KI-Demons-
tratoren, Roboter, VR-, AR- so-
wie 3D-Technologien.

Die Landrätin des Landkreises 
Merzig-Wadern, Daniela Schle-
gel-Friedrich, leitete mit einer 
Willkommensrede ein. In ihrem 
Grußwort betonte sie, wie wich-
tig der praxisbezogene Umgang 
mit neuen Technologien ist: „Es 
geht heute Abend nicht nur um 
die Theorie, sondern vor allem 
darum, marktreife Innovationen 
selbst zu testen. Es ist uns wich-
tig, explizit mittelstandsrelevan-
te Themen anzusprechen“, so 
die Landrätin.

Im ersten Vortrag der Veranstal-
tung diskutierte Dirk Burkhard 
vom Kompetenzzentrum Saar-
brücken die Möglichkeiten und 
Chancen Künstlicher Intelligenz 
(KI) in kleineren und mittleren 
Unternehmen. Dabei legte er 
die unterschiedlichen Typen 
von KIs dar und besprach auch 
die Automatisierung in Produk-
tion und Büro.

Bo Bäckström vom Kompetenz-
zentrum eStandards in Hagen 

beschäftigte sich in seinem 
Vortrag mit der Prozessstan-
dardisierung und -optimierung 
in Betrieben. Hier ging es unter 
anderem um die Digitalisierung 
von z. B. Produktionsabläufen.
Zum Abschluss der Veranstal-
tung hatten alle Teilnehmer 
noch einmal die Möglichkeit, 
sich mit den Experten auszu-
tauschen und sämtliche Gerät-
schaften, etwa 3D-Drucker und 
Virtual-Reality-Brillen, ausgiebig 
zu testen.

Dirk Burkhard vom Mittelstand 4.0 Kompetenzzentrum in Saarbrücken bei seinem Vortrag zur Künstlichen 
Intelligenz in mittelständischen Betrieben. (Foto: Landkreis Merzig-Wadern/Kevin Höhn)

Demonstration von Automatisierung im Büroall-
tag. (Foto: Landkreis Merzig-Wadern/Kevin Höhn)
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STAMMTISCH FÜR VEREINE - „DER RICHTIGE UMGANG MIT WHATSAPP IM VEREIN“

Am 13. November ließ der 
Landkreis Merzig-Wadern den 
„Stammtische für Vereine“ wie-
der aufleben. Im Rahmen der 
Stammtische wird über aktuelle 
Themen rund um das Ehrenamt 
und Vereinswesen informiert. 
Ursprünglich wurde der Stamm-
tisch im Jahr 2009 von Landrä-
tin Daniela Schlegel-Friedrich 
initiiert und bot Vereinen und 
Ehrenämtlern des Landkreises 
ein offenes Forum und regelmä-
ßigen Austausch.

Im November 2019 wurde die-
se Tradition fortgeführt – erst-
mals in Kooperation mit dem 
Landessportverband für das 
Saarland und als Teil des Bun-
desprogramms „Zusammenhalt 
durch Teilhabe“. Über fünfzig 
Gäste folgten der Einladung und 
kamen im Hochwälder Brau-
haus in Losheim am See zu-
sammen. Thematisch befasste 
sich der Abend mit dem Thema 
Digitalisierung, speziell mit der 
Nutzung von WhatsApp in Ver-
einen.

In ihrem Grußwort betonte 
Landrätin Daniela Schlegel-
Friedrich die Wichtigkeit der 
Online-Kommunikation für Ver-
eine: „Die Vereinsarbeit hat uns 

gezeigt, dass sich nicht nur jun-
ge Leute mit Smartphones und 
Apps vernetzten. Auch die El-
tern- und Großelterngeneration 
schätzt die Vorteile von Diens-
ten wie WhatsApp. Für die Orga-
nisation des Vereinslebens sind 
sie inzwischen unverzichtbar.“
Im Anschluss stellten sich Julia 
Boos, die Leiterin der Ehrenamt-
börse des Landkreises Merzig-
Wadern, und Susanne Schulien 
vom Bundesprogramm „Zu-
sammenhalt durch Teilhabe“ 
vor. Danach präsentierte der 
Referent Tim Mohr die Vor- und 
Nachteile der WhatsApp-Nut-
zung im Vereinswesen, sprach 

über WhatsApp-Gruppen und 
Datenschutz. Tim Mohr ist bei 
einer Digital-Marketing-Agentur 
in Saarbrücken tätig und be-
treibt einen eigenen Youtube-
Kanal.

Mit einem anschließenden Im-
biss und Umtrunk klang der 
Abend aus. Die Mitglieder der 
einzelnen Vereine hatten da-
bei Gelegenheit, untereinander 
über das Thema Digitalisierung 
zu diskutieren und sich mit der 
Landrätin auszutauschen. Da-
bei wurde deutlich, dass sich 
die Vereinsarbeit im Umbruch 
befindet: Einerseits ist es kom-
fortabel, viele Vereinsmitglieder 
simultan und mobil über Apps 
zu erreichen, etwa über Grup-
penchats. Andererseits können 
wichtige Informationen in der 
Datenflut verlorengehen. Auch 
das schwierige Thema Daten-
schutz beschäftigt die Vereine 
nach wie vor. Umso erfreuter 
waren die Teilnehmer, einen tie-
feren Einblick in diese komple-
xe Thematik erhalten zu haben. 
Aufgrund der positiven Reso-
nanz wird der nächste Vereins-
stammtisch voraussichtlich im 
Frühjahr 2019 stattfinden.



Frohe Weihnachten und 

alles Gute für das Jahr 2020
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Museum Schloss Fellenberg

bis So., 09.02.

Erstmals zeigen das Museum Schloss Fellenberg in Merzig und das Stadtmuseum Wadern im 
Oettinger Schlösschen eine gemeinsame Kreis-Heimat-Ausstellung zum Thema:
RETTEN – LÖSCHEN – BERGEN - SCHÜTZEN 
Die Feuerwehren Merzig-Wadern im Wandel der Zeit
Öffnungszeiten: Do, Fr und So von 14 – 17 Uhr, Eintritt frei
Letzte Öffnung 2019: 19. Dezember; erste Öffnung 2020: 9. Januar
Führungen durch die Ausstellung mit dem Heimatforscher Franz-Josef Körner jeden 
2. Sonntag im Monat um 15 Uhr (Termine: 12.01., 9.02.2020)
Museumspädagogisches Angebot für weiterführende Schulen
Dienstag, 28.01., und Mittwoch, 29.01., jeweils um 9 und 11 Uhr

Mi., 25.09.
Das Kreisheimatarchiv kann alle 14 Tage mittwochs in den ungeraden Kalenderwochen von 
17 - 20 Uhr besucht werden:
Öffnungstermine:  15./29.01., 12./26.02., 11./25.03.2020

Fr., 20.12. bis
Mi., 08.01.

Winterpause

So., 08.03.
Eröffnung der Ausstellung „She`s beautiful – Frauenbilder und was bedeutet Schönheit?“
Organisation: Bernadette Schroeteler, Gleichstellungsstelle und Christa Laug

Kontakt und Anschrift:
Museum Schloss Fellenberg, Torstr. 45, 66663 Merzig, Tel. 0 68 61 - 80 12 60, Fax 0 68 61 - 80 12 64
www.museum-schloss-fellenberg.de

Burg Montclair
Mo., 04.11. bis
Fr.,   03.04.

Die Burg Montclair geht in die Winterpause.
Weitere Infos unter www.burg-montclair.de oder 06861/80-235

Archäologiepark Römische Villa Borg
So., 02.02. Saisoneröffnung „Thementag: Brotbacken wie in der Antike“
Sa., 15.02. &
So., 16.02.

Hochzeitsmesse 

Fr., 06.03. „Brotbacken wie in der Antike“, 14.30 Uhr
Sa., 14.03. &
So., 15.03.

Nero! Platz! - Hundemesse

Fr., 20.03. „Brotbacken wie in der Antike“, 14.30 Uhr
Fr., 20.03. Nacht-Erlebnis-Führung, 18 Uhr
Sa., 28.03. &
So., 29.03.

„Bauern-  und Handwerkermarkt“ – 20 Jahre Förderkreis Villa Borg

Kontakt und Anschrift:
Archäologiepark Römische Villa Borg, Im Meeswald 1, 66706 Perl-Borg, Tel. 0 68 65 - 9117-0, 
Fax 0 68 65 - 9117-17, Email info@villa-borg.de, www.villa-borg.de
Bei Redaktionsschluss waren nicht alle Einzelheiten bekannt - Änderungen vorbehalten – 
Bitte beachten Sie auch die Veröffentlichungen im Internet und in der Presse.

Ehrenamtsbörse des Landkreises Merzig-Wadern - Aufruf „Stille Stars im Ehrenamt“ 2020

Auch im Jahr 2020 sollen wieder unsere „Stillen Stars im Ehrenamt“ ausgezeichnet werden. Die Auszeich-
nungen werden wie bereits in den vergangenen Jahren an ehrenamtlich besonders engagierte Personen, 
Vereine oder andere Gruppierungen stellvertretend für die vielen im Landkreis ehrenamtlich tätigen Men-
schen vergeben. Der Ehrenamtspreis wird in fünf Sparten Soziales, Kultur, Sport, Natur- und Umweltschutz 
sowie besondere Initiativen vergeben. Vorschlagsberechtigt sind Städte, Gemeinden, Vereine, sonstige Or-
ganisationen, aber auch Einzelpersonen. Es können sowohl Personengruppen, Initiativen aber auch Einzel-
personen vorgeschlagen werden.

Vorschläge können bis zum Freitag, 21. Januar 2020,  auf dem Postweg oder per Mail, wuerdigung@        
merzig-wadern.de, bei der Ehrenamtsbörse des Landkreises Merzig-Wadern, Bahnhofstr. 44, 66663 Merzig 
eingereicht werden.
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Frau Irene Schuh
Frau Schuh ist am 24.11.2018 im Alter von 90 Jahren verstorben.

Von 1969 bis 1989 war Frau Schuh als Raumpflegerin beim Landkreis Merzig-Wadern 
beschäftigt.

Herr Erwin Gleser
Herr Gleser ist am 10.12.2018 verstorben.

Von 1971 bis 1980 war er beim Kultusministerium des Saarlandes als Gärtner beschäf-
tigt. Von 1980 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand im Jahr 1999 war er anschlie-

ßend beim Gymnasium am Stefansberg Merzig als Schulhausmeister tätig

Herr Hans-Ulrich Pieper
Herr Pieper ist am 5. Juli 2019 im Alter von 85 Jahren verstorben. 

Herr Pieper trat im Jahre 1966 als Verwaltungsangestellter in den Dienst des Landkrei-
ses Merzig-Wadern ein und arbeitete zunächst als Sachbearbeiter beim Kreissozialamt 
und bei der Finanzabteilung. Von 1971 an nahm er dann die verwaltungsmäßige Bear-

beitung von Baumaßnamen beim Kreisbauamt wahr. 

Der Landkreis Merzig-Wadern wird ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Landkreis Merzig-Wadern    
Die Landrätin     Für den Personalrat 
Daniela Schlegel-Friedrich   Jutta Schmitz

Der Landkreis Merzig-Wadern trauert um seine verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter

MARGIT SCHERER ERHÄLT BUNDESVERDIENSTMEDAILLE

Am Donnerstag, 14.11.2019, er-
hielt Margit Scherer von Chris-
tian Seel, Staatssekretär im 
Ministerium für Inneres, Bau-
en und Sport, die Verdienst-
medaille der Bundesrepublik 
Deutschland. Die Saarländerin 
aus Losheim am See wurde für 
ihr langjähriges ehrenamtliches 
Engagement geehrt.

Margit Scherer war maßgeblich 
verantwortlich für den Aufbau 
der Kinder- und Jugendabtei-
lung beim TV Losheim. In den 
über 40 Jahren, in denen sie als 
Trainerin und Organisatorin tä-
tig war, wuchs die Zahl der Mit-
glieder von 400 auf 2000 und ist 
weiter steigend. Ihr Engagement 
für die junge Generation hat au-
ßerdem dazu geführt, dass der 
TV Losheim zu den Vereinen mit 
den meisten Deutschen Sport-
abzeichen im Saarland gehört.

Neben ihrer Tätigkeit für die Kin-
der- und Jugendabteilung enga-
gierte sich Margit Scherer auch 
intensiv in anderen Abteilungen 
des Vereins. Des Weiteren be-
treut sie die Sportgeräte beim 
jährlichen KNAX-Sport- und 
Spielfest des Landkreises und 
unterstützt in einigen Grund-
schulen beim Schwimmunter-

richt. „Margit Scherer unter-
stützt von der ersten Minute an 
tatkräftig die Veranstaltungen 
im Rahmen der Sportförderung 
des Landkreises und ist für uns 
eine wesentliche Stütze bei un-
seren Aktivitäten,“ bedankte 
sich Landrätin Daniela Schlegel- 
Friedrich für das Engagement.

von links: Michael Wagner (stellvertr. Ortsvorsteher Losheim am See), Staatssekretär Christian Seel, Mar-
git Scherer, Daniela Schlegel-Friedrich, Bürgermeister Helmut Harth und Thomas Breidt (Vorstandsmit-
glied des TV Losheim). (Foto: Landkreis)
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SPARKASSE MERZIG-WADERN UND SPARKASSEN-FINANZGRUPPE SAAR PRÄSENTIEREN                          
33. INTERNATIONALES JUGENDHANDBALL-TURNIER VOM 27. BIS 29. DEZEMBER IN MERZIG

Handballfreunde dürfen sich 
beim diesjährigen Sparkassen-
Cup auf eine Premiere freuen. 
Im Starterfeld des weit über die 
Landesgrenzen hinaus bekann-
ten internationalen Turniers 
für Handball-Jugend-National-
mannschaften ist erstmals ein 
Team der Färöer-Inseln vertre-
ten. Von Freitag, 27. Dezember, 
bis Sonntag, 29. Dezember, fin-
det der Wettkampf bereits zum 
33. Mal in der Merziger Thiel-
spark-Halle statt. 

Die Sparkasse Merzig-Wadern 
und die Sparkassen-Finanz-
gruppe Saar sind seit 2013 
Hauptsponsor und Namensge-
ber des SparkassenCups. Im 
November vergangenen Jahres 
wurde die Kooperation mit dem 
ausrichtenden Handballsport-
verein (HSV) Merzig-Hilbringen 
um weitere drei Jahre verlän-
gert. 

Die drei Partner stellten in der 
Hauptstelle der Sparkasse Mer-
zig-Wadern das Teilnehmer-
feld und die Spielpaarungen 
vor. Dazu konnte Vorstands-
vorsitzender Frank Jakobs die 
Präsidentin des Sparkassen-

verbandes Saar, Cornelia Hoff-
mann-Bethscheider, und Vertre-
ter des HSV Merzig-Hilbringen 
begrüßen. 

„Zusammen sind wir stark. Des-
halb haben wir auch gerne mit 
unserem Sparkassenverband 
die Unterstützung für dieses 
besondere Turnier mit überre-
gionaler Strahlkraft fortgesetzt“, 
blickte Sparkassenchef Jakobs 
zunächst zurück auf die Ver-
tragsverlängerung, mit der eine 
planungssichere Fortsetzung 
des „tollen Turniers“ gesichert 
sei. Er freue sich sehr auf das 
jährliche Veranstaltungs-High-
light nach Weihnachten und 
lobte das „großartige Engage-
ment“ der Handballfreunde. 

Verbandspräsidentin Hoffmann-
Bethscheider zeigte sich eben-
falls erfreut, eines der wenigen 
internationalen Turniere im 
Saarland mit fördern zu können. 
„Das ist gut für die Region, und 
dieses außergewöhnliche Hand-
ball-Event bringt auch nachhal-
tig was für den Saar-Handball 
und hier insbesondere für die 
Jugend“, sagte sie und betonte: 
„Seit meinem ersten Besuch bin 

Michael Lux, Dirk Ströker, Frank Jakobs, Cornelia Hoffmann-Bethscheider und Astrid Moritz (von links) 
freuen sich auf den diesjährigen Handball-SparkassenCup. Foto: Sparkasse/ManfredMüller 

ich ein Fan des SparkassenCups. 
Dieses Turnier begeistert durch 
eine hohe sportliche Attraktivi-
tät, ist hervorragend organisiert 
und es herrscht an allen Tagen 
eine tolle Atmosphäre.“ 

Für den HSV Merzig-Hilbringen 
waren der Vorsitzende Dirk Strö-
ker, seine Stellvertreterin Astrid 
Moritz und Vorstandsmitglied 
Michael Lux sehr dankbar, auch 
weiterhin mit einem starken 
Partner planen zu können. 

Mit den Nationalmannschaften 
aus Deutschland, Island, den 
Niederlanden, der Schweiz, 
Weißrussland, Italien, von den 
Färöer-Inseln und dem Team 
des Handballverbandes (HV) 
Saar habe man wieder ein hoch-
karätiges Teilnehmerfeld mit 
Spielern der Geburtsjahrgänge 
2002 und jünger zusammenstel-
len können, erklärte Organisator 
Lux. 

Bei der 33. Turnierauflage und 
dem 7. SparkassenCup stehen 
insgesamt 20 Spielpaarungen 
auf dem dreitägigen Turnierpro-
gramm. Eintrittskarten können 
bestellt werden bei Ticket Regi-
onal unter www.ticket-regional.
de/sparkassencup. 

Was 1987 mit einem kleinen Tur-
nier für Vereinsmannschaften 
begonnen hatte, ist heute eine 
der größten Sportveranstaltun-
gen für Jugend-Nationalmann-
schaften ihrer Art in Europa. Bis 
2007 firmierte das Turnier unter 
dem Namen Hela-Cup, danach 
nannte sich die Veranstaltung 
Victor‘s Cup, und seit 2013 trägt 
der HSV Merzig-Hilbringen die 
Veranstaltung unter dem Na-
men SparkassenCup aus. 

Weitere Infos: 
www.SparkassenCup-Merzig.de 



66701 Beckingen · Waldstraße/Ecke Sankweg
Tel. 06835 93020, Fax 06835 93585
www.elektro-mosbach.de
verkauf@elektro-mosbach.de

Meister-Kundendienst, auch für nicht bei uns gekaufte Geräte!

Nur solange der Vorrat reicht. 

0 % Finanzierung bis 10 Monate Laufzeit durch unsere 
Partnerbank möglich!

WKF 311 WPS Speedcare 8 kg
Energieeffizienzklasse A+++

• QuickPowerWash - Waschen unter 1 Stunde
• Schontrommel - bis 1.400 Umdrehungen
• WPS - höchste Sicherheit bei Leckagen
• Vorbügeln - Bügeln leicht gemacht

statt UVP 1199,- €

Knallerpreis nur: 999,- €

Wir wünschen allen 
unseren Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes, 
sauberes Jahr 2020.




